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Vortrag

NACHBARSCHAFTSRECHT
Ein Überblick!

am Mittwoch 22. Oktober 2008

Kreissparkasse in Metzingen

Referent:

Horst-Rüdiger 
Meyer auf der Heyde

Rechtsanwalt,
Streitschlichter beim Amtsgericht Bad Urach, 
Vertragsanwalt von Haus & Grund und ADAC
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Das Problem
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Überblick

• Prozessuales

• Rechtsgrundlagen

• Problemstellungen

– ausgewählte „Standardsituationen“

– Besonderheiten

– betroffene Personenkreise

• Fragen?

http://www.madh.de
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aus der Zeitung …
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Prozessuales

• Schlichtungsgesetz Baden-Württemberg

– Wertgrenze 750 €

– Ehrverletzungen

– Nachbarschaftsstreitigkeiten

– nur Nachbarschaftsstreitigkeiten?

http://www.madh.de
http://www.madh.de


4

NACHBARSCHAFTSRECHT © 2008 – RA Horst-Rüdiger  Meyer auf der Heyde
Wilhelmstraße 5 * Bad Urach * www.madh.de

Prozessuales

• Schlichtungspersonen

– Streitschlichter beim Amtsgericht

• zugelassener Personenkreis

• Erfolg/Misserfolg

• Kosten

– Mediation

– („Schlichtungsstellen“)

• Verfahrensgang
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Rechtsgrundlagen

• Nachbarrechtsgesetz Baden-Württemberg (NRG)

• Bürgerliches Gesetzbuch §§ 912 – 918, 1004 
(BGB)

• Landesbauordnung (LBO)

• Baugesetzbuch
(§ 19 Teilungsgenehmigung)

• Naturschutzgesetz
(§ 29 Allg. Schutz der Pflanzen und Tiere)

• Wassergesetz (§ 81 Wasserablauf)

• Gemeindesatzungen

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Literatur
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Problemstellungen

• Grenzstreitigkeiten

• Einfriedigungen

• Bepflanzungen

• Sonderfragen: 
Über-/Unterlieger, Messung, Verjährung

• Unmittelbare und mittelbare Grundstücksgestaltung 
und -nutzung 
einschl. Tiere und Emissionen/Immissionen

• Kosten der Anlagennutzung

http://www.madh.de
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Problemstellungen

• Grenzstreitigkeiten

– Grenzverlauf, Grenzpunkte

• Vermessung

• Kosten

– nachträgliche Grenzänderungen

• ursprüngliche Rechtmäßigkeit  der  Einrichtung

• Verjährung

– Vereinbarungen

• Wirkung für den Rechtsnachfolger?
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Problemstellungen

http://www.madh.de
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Problemstellungen

• tote Einfriedigungen (Zäune, Schranken, Mauern)

– Abschrankungsfunktion

– Art der Nutzung des Nachbargrundstücks 
(landwirtschaftlich, erwerbsgartenbaulich, 
Weinberg)

– Außenbereich: ggf. Pflicht (§ 7 Abs. 4 NRG)

– Innenbereich:

• Bebauungsplan (!)

• Ausbesserung

• Grenzabstände s. Tabelle
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Problemstellungen

a b c

Nr. Anlage oder 
Pflanzung

Tote 
Einfriedigungen

1
���

Drahtzäune und 
Schranken

0 gegenüber landw. genutzten 
Grundstücken: 0, 50m 

0,50 m

2
���

Sonstige tote 
Einfriedigungen 
bis 1,50 m Höhe 

0 gegenüber landw. genutzten 
Grundstücken: 0,50 m 

0,50 m 

über 1,50 m 
Höhe 

Höhe – 1,50 m gegenüber landw. 
genutzten Grundstücken: Höhe – 1 m 

Doppelte Höhe –
2m 

a) Grundstücken in Innerortslage, soweit 
nicht in Spalte c aufgeführt 
b) Grundstücken im Außenbereich, soweit 
nicht in  Spalte c aufgeführt
c) Weinbergen in erklärter Reblage und 
erwerbsgartenbaulich genutzten 
Grundstücken in erklärter Gartenbaulage, 
soweit sich die Anlage oder Pflanzung an 
deren südl., östl. oder westl. Seite befindet.
�Kein Abstand gegenüber Grundstücken im 
Außenbereich, die Wald, Hutung, Heide oder 
Ödung sind oder die landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich sonst nicht genutzt werden, 
nicht bebaut sind und auch nicht als Hofraum 
dienen (§ 19 Abs. 1 Satz 1.)
Die Abstände vermindern sich gegenüber 
Grundstücken im Außenbereich um diejenige 
Entfernung, auf  die diese Grundstücke von 
der Grenze an gerecht landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich nicht genutzt, nicht bebaut sind 
und auch nicht als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 
2.).
Kein Abstand im nachbarlichen Verhältnis 
zwischen öffentlichen Straßen und Gewässern 
und den an sie angrenzenden Grundstücken 
(§ 21 Abs. 1 Nr. 1).
�Kein Abstand für tote Einfriedigungen und 
Hecken im nachbarlichen Verhältnis zwischen 
Grundstücken, die unmittelbar an den 
Schienenweg einer Eisenbahn grenzen, 
einerseits und dem Schienenweg andererseits 
(§ 21 Abs. 2).
�Kein Abstand für Einfriedigungen und 
Pflanzungen, die zum Uferschutz dienen oder 
die zum Schutz von Böschungen oder steilen 
Abhängen erforderlich sind (§ 21 Abs. 3).

tote Einfriedigungen 
(Zäune, Schranken, Mauern)

http://www.madh.de
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Problemstellungen

• Lebende Einfriedigungen (Pflanzen)

– Hecken (§ 12 NRG)

• Gruppe gleichartig wachsender Gehölze, 
lange und schmale Erstreckung , 
Geschlossenheit, Funktion

– Spaliervorrichtungen (§ 13 NRG)

– Rebstöcke in Weinbergen (§ 14 NRG)

• Bebauungsplan

• Grenzabstände s. Tabelle
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Problemstellungen

a b c
Nr. Anlage oder Pflanzung

Hecken
3
����

Hecken bis 1,80 m Höhe 0,50 m 0,50 m 1 m

über 1,80 m Höhe Höhe -1,30 m Höhe 
– 1,30 
m

Doppelte Höhe -2 ,60 m

Spaliervorrichtungen
4
��

Spaliervorrichtungen bis 
1,80 m Höhe

0 0,50 m 1 m

über 1,80 m Höhe Höhe – 1,80 m Höhe 
– 1,30 
m

Doppelte Höhe -2,60 m

Rebstöcke, Hopfen
14
���

Rebstöcke außerhalb 
eines Weinberges bis 
1,80 m Höhe 

0,50 m 0,50 m 0,50 m

über 1,80 m Höhe 1 m
geschlossene 
Bestände mit 
mehr als 3 
Gehölzen: 2 m 

2m 4 m in Innerortslage wie 
Spalten a u. b

15
��

Rebstöcke in 
Weinbergen

Die Hälfte des Reihenabstands, mindestens jedoch 
0,75 m

16
��

Hopfenpflanzungen 1,50 m gegenüber 
Grundtücken, die mit 
Hopfen bepflanzt sind, 
0,75 m 

3 m

a) Grundstücken in Innerortslage, soweit nicht in Spalte c 
aufgeführt 

b) Grundstücken im Außenbereich, soweit nicht in  Spalte c 
aufgeführt

c) Weinbergen in erklärter Reblage und erwerbsgartenbaulich 
genutzten Grundstücken in erklärter Gartenbaulage, soweit 
sich die Anlage oder Pflanzung an deren südl., östl. oder westl. 
Seite befindet.

�Kein Abstand gegenüber Grundstücken im Außenbereich, die 
Wald, Hutung, Heide oder Ödung sind oder die 
landwirtschaftlich oder gartenbaulich sonst nicht genutzt 
werden, nicht bebaut sind und auch nicht als Hofraum dienen 
(§ 19 Abs. 1 Satz 1.)

Die Abstände vermindern sich gegenüber Grundstücken im 
Außenbereich um diejenige Entfernung, auf  die diese 
Grundstücke von der Grenze an gerecht landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich nicht genutzt, nicht bebaut sind und auch nicht 
als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 2.).

Kein Abstand im nachbarlichen Verhältnis zwischen 
öffentlichen Straßen und Gewässern und den an sie 
angrenzenden Grundstücken (§ 21 Abs. 1 Nr. 1).

�Kein Abstand für Einfriedigungen und Pflanzungen, die zum 
Uferschutz dienen oder die zum Schutz von Böschungen oder 
steilen Abhängen erforderlich sind (§ 21 Abs. 3).

�Kein Abstand, wenn sich die Spaliervorrichtungen oder die 
Pflanzung hinter einer geschlossenen Einfriedigung befindet, 
ohne diese zu übertragen (§ 20).

Hecken, Spaliervorrichtungen, Rebstöcke

http://www.madh.de
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Problemstellungen

• Pflanzungen
– Waldungen  (§ 15 NRG): Grenzabstände s. Tabelle
– Hopfenpflanzungen (§ 17 NRG): Grenzabstände s. 

Tabelle
– Rebstöcke außerhalb oder innerhalb von 

Weinbergen (§§ 16, 14, 18, 19 NRG): 
Grenzabstände s. Tabelle  

– Sonstige Gehölze  (§ 16 NRG): 
• ggf. Sachverständigengutachten
• Hecke?
• Grenzabstände s. Tabelle
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Problemstellungen

a b c

Nr. Anlage oder Pflanzung

Wald 

22
��

Waldungen die am 1.1.1960 
bereits bestanden haben und 
verjüngt werden 

4 mit Wald gegenüber Wald: 1 m 8 m 

23
��

Waldungen in erklärter 
Waldlage

4 m mit Wald gegenüber Wald: 1 m 8 m 

24
��

Sonstige Waldungen 8 m mit Wald gegenüber Wald: 1 m 16 m 

25
��

Gehölze auf dem vom 
Baumwuchs freizuhaltenden 
Streifen 
bis 2 m Höhe 

1 m 1 m 2 m 

bis  4 m Höhe 2 m 2 m 4 m 

a) Grundstücken in Innerortslage, soweit nicht in 
Spalte c aufgeführt 

b) Grundstücken im Außenbereich, soweit nicht in  
Spalte c aufgeführt

c) Weinbergen in erklärter Reblage und 
erwerbsgartenbaulich genutzten Grundstücken in 
erklärter Gartenbaulage, soweit sich die Anlage 
oder Pflanzung an deren südl., östl. oder westl. 
Seite befindet.

�Kein Abstand gegenüber Grundstücken im 
Außenbereich, die Wald, Hutung, Heide oder Ödung 
sind oder die landwirtschaftlich oder gartenbaulich 
sonst nicht genutzt werden, nicht bebaut sind und 
auch nicht als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 1 Satz 1.)

Die Abstände vermindern sich gegenüber 
Grundstücken im Außenbereich um diejenige 
Entfernung, auf  die diese Grundstücke von der 
Grenze an gerecht landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich nicht genutzt, nicht bebaut sind und 
auch nicht als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 2.).

Kein Abstand im nachbarlichen Verhältnis zwischen 
öffentlichen Straßen und Gewässern und den an sie 
angrenzenden Grundstücken (§ 21 Abs. 1 Nr. 1).

�Kein Abstand für Einfriedigungen und Pflanzungen, 
die zum Uferschutz dienen oder die zum Schutz von 
Böschungen oder steilen Abhängen erforderlich sind 
(§ 21 Abs. 3).

Waldungen

http://www.madh.de
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Problemstellungen

a b c
Nr. Anlage oder Pflanzung

Obststräucher u. Obstbäume
5
���

Beerenobststräucher u. –stämme 
wie Brombeeren, Himbeeren, 
Johannisbeeren, 
Kulturheidelbeeren, Stachelbeeren 
bis 1,80 m Höhe 

0,50 m 0,50 m 0,50 m 

über 1,80 m Höhe wie Nr. 6
6
���

Kernobst- u. Steinobstbäume auf 
schwach- u. mittelstark 
wachsenden Unterlagen wie 
Aprikosen-, Quitten-, Pfirsich-, 
Sauerkirschbäume
bis 4 m Höhe 

1 m geschlossene 
Bestände mit mehr 
als 3 Bäumen: 2 m 

2 m 4 m in 
Innerortslage 
wie Spalten a 
u. b

über 4 m Höhe wie Nr. 7
7
���

Obstbäume, soweit nicht unter Nr. 
6 oder 8 aufgeführt, wie 
Mirabellen-, Pflaumen-, 
Reineclauden-, Süßkirschen-(s. Nr. 
8), Zwetschgenbäume

1,50 m geschlossene 
Bestände mit mehr 
als  3 Bäumen: 3 m 

3 m 6 m in 
Innerortslage 
wie Spalten a 
u. b

8
���

Obstbäume auf stark wachsenden 
Unterlagen wie Süßkirschenbäume 
auf derartigen Unterlagen, 
veredelte Walnußbäume

4 m 4 m 8 m in 
Innerortslage: 
4 m 

9
���

Unveredelte 
Walnußsämlingsbäume 

8 m einzeln 
stehende 
großwüchsige 
Bäume: 6 m 

8 m 16 m in 
Innerortslage 
wie Spalten a 
u. b

•Grundstücken in Innerortslage, soweit nicht in 
Spalte c aufgeführt 
•Grundstücken im Außenbereich, soweit nicht in  
Spalte c aufgeführt
•Weinbergen in erklärter Reblage und 
erwerbsgartenbaulich genutzten Grundstücken in 
erklärter Gartenbaulage, soweit sich die Anlage 
oder Pflanzung an deren südl., östl. oder westl. 
Seite befindet.
�Kein Abstand gegenüber Grundstücken im 
Außenbereich, die Wald, Hutung, Heide oder 
Ödung sind oder die landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich sonst nicht genutzt werden, nicht 
bebaut sind und auch nicht als Hofraum dienen 
(§ 19 Abs. 1 Satz 1.)
Die Abstände vermindern sich gegenüber 
Grundstücken im Außenbereich um diejenige 
Entfernung, auf  die diese Grundstücke von der 
Grenze an gerecht landwirtschaftlich oder 
gartenbaulich nicht genutzt, nicht bebaut sind 
und auch nicht als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 
2.).
Kein Abstand im nachbarlichen Verhältnis 
zwischen öffentlichen Straßen und Gewässern 
und den an sie angrenzenden Grundstücken (§
21 Abs. 1 Nr. 1).
�Kein Abstand für Einfriedigungen und 
Pflanzungen, die zum Uferschutz dienen oder die 
zum Schutz von Böschungen oder steilen 
Abhängen erforderlich sind (§ 21 Abs. 3).
�Kein Abstand, wenn sich die 
Spaliervorrichtungen oder die Pflanzung hinter 
einer geschlossenen Einfriedigung befindet, ohne 
diese zu übertragen (§ 20).

Obststräucher und -bäume
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Problemstellungen

a b c
N r .  A n la g e  o d e r  P f la n z u n g

B a u m s c h u l e n ,  W e i h n a c h t s b ä u m e ,  
W e i d e n p f l a n z u n g e n ,  
F o r s t s a m e n p l a n t a g e n

1 7
� � �

B a u m s c h u lk u lt u r e n  b is  1 ,8 0  m  H ö h e  1  m 1  m 1  m

b is  4  m  H ö h e  2  m 2  m  4  m in  In n e r o r t s la g e :  
2 m  

ü b e r  4  m  H ö h e 3  m  3  m  6  m  in  I n n e r o r t s la g e :  2  
m  

1 8
� � �

W e id e n p f la n z u n g e n ,  d ie  j ä h r l ic h  g e n u t z t  
w e r d e n ,  b is  1 ,8 0  m  H ö h e

1  m  1  m 1  m

ü b e r  1 ,8 0  m  H ö h e 1  m  g e s c h lo s s e n e  
B e s t ä n d e  m it  m e h r  
a ls  3  G e h ö lz e n :  2  m

2  m 4  m

1 9
� � �

W e id e n p f la n z u n g e n  d ie  n ic h t  jä h r l ic h  
g e n u t z t  w e r d e n  b is  4  m  H ö h e  

1  m  g e s c h lo s s e n e  
B e s t ä n d e   m i t  m e h r  
a ls  3  G e h ö lz e n :  2  m

2  m  4  m  

ü b e r  4  m  H ö h e 1 ,5 0  m  
g e s c h lo s s e n e  
B e s t ä n d e  m it  m e h r  
a ls  3  G e h ö lz e n :  3  m

3  m  6  m  

2 0
� � �

W e ih n a c h t s b ä u m e  u n d  
S c h m u c k r e is ig k u lt u r e n  b is  1 ,8 0  m  H ö h e

1  m  1  m  1  m

b is  4  m  H ö h e 2  m  2  m  4  m  
ü b e r  4  m  H ö h e  3  m  3  m  6  m  

2 1
� � �

F o r s t s a m e n p la n t a g e n  b is  4  m  H ö h e 2  m 2  m 4  m

ü b e r  4  m  H ö h e 3  m  3  m  6  m  

a ) G r u n d s t ü c k e n  in  I n n e r o r t s la g e ,  
s o w e it  n ic h t  in  S p a lt e  c  a u fg e fü h r t  

b ) G r u n d s t ü c k e n  im  A u ß e n b e r e ic h ,  
s o w e it  n ic h t  in   S p a lt e  c  a u fg e fü h r t

c ) W e in b e r g e n  in  e r k lä r t e r  R e b la g e u n d  
e r w e r b s g a r t e n b a u l ic h  g e n u t z t e n  
G r u n d s t ü c k e n  in  e r k lä r t e r  
G a r t e n b a u la g e ,  s o w e it  s ic h  d ie  
A n la g e  o d e r  P f la n z u n g  a n  d e r e n  
s ü d l . ,  ö s t l .  o d e r  w e s t l .  S e it e  b e f in d e t .

� K e in  A b s t a n d  g e g e n ü b e r  G r u n d s t ü c k e n  
im  A u ß e n b e r e ic h ,  d ie  W a ld ,  H u tu n g ,  
H e id e  o d e r  Ö d u n g  s in d  o d e r  d ie  
la n d w ir t s c h a f t l ic h  o d e r  g a r t e n b a u l ic h  
s o n s t  n ic h t  g e n u t z t  w e r d e n ,  n ic h t  
b e b a u t  s in d  u n d  a u c h  n ic h t  a ls  H o f r a u m  
d ie n e n  ( §  1 9  A b s .  1  S a t z  1 . )

D ie  A b s t ä n d e  v e r m in d e r n  s ic h  
g e g e n ü b e r  G r u n d s t ü c k e n  im  
A u ß e n b e r e ic h  u m  d ie je n ig e  E n t fe r n u n g ,  
a u f   d ie  d ie s e  G r u n d s t ü c k e  v o n  d e r  
G r e n z e  a n  g e r e c h t  la n d w ir t s c h a f t l ic h  
o d e r  g a r t e n b a u l ic h  n ic h t  g e n u t z t ,  n ic h t  
b e b a u t  s in d  u n d  a u c h  n ic h t  a ls  H o f r a u m  
d ie n e n  ( §  1 9  A b s .  2 . ) .

K e in  A b s t a n d  im  n a c h b a r l ic h e n  
V e r h ä lt n is  z w is c h e n  ö f f e n t l ic h e n  S t r a ß e n  
u n d  G e w ä s s e r n  u n d  d e n  a n  s ie  
a n g r e n z e n d e n  G r u n d s t ü c k e n  ( §  2 1  A b s .  
1  N r .  1 ) .

� K e in  A b s t a n d  fü r  E in f r ie d ig u n g e n  u n d  
P f la n z u n g e n ,  d ie  z u m  U fe r s c h u t z  d ie n e n  
o d e r  d ie  z u m  S c h u t z  v o n  B ö s c h u n g e n  
o d e r  s t e i le n  A b h ä n g e n  e r fo r d e r l ic h  s in d  
( §  2 1  A b s .  3 ) .

� K e in  A b s t a n d ,  w e n n  s ic h  d ie  
S p a l ie r v o r r ic h t u n g e n  o d e r  d ie  P f la n z u n g  
h in t e r  e in e r  g e s c h lo s s e n e n  E in f r ie d ig u n g  
b e f in d e t ,  o h n e  d ie s e  z u  ü b e r t r a g e n  ( §  
2 0 ) .

Baumschulen, Weihnachtsbäume, 
Weidenpflanzungen u. a.

http://www.madh.de
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Problemstellungen

Nr. Anlage oder Pflanzung a b c

Ziersträucher, Laub- und Nadelbäume

10
���

Artgemäß kleine Gehölze wie kl. Berberitzenarten, 
Buschrosen, Deutzien, Felsenbirne, Feuerdorn, 
Fingerstrauch, Forsythie, Ginster, Jap. Azalee, Jap. 
Zierquitten, Mahonia, Parkrosen, Schneebeere, 
Seidelbast, die meisten Spiräen, Weigelie, 
Zierjohannesbeere, Zwergmispel, 
Zwergnadelgehölze

0,50 m 0,50 
m

0,50 m

über 1,80 m Höhe wie Nr. 11

11
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Ziergehölze u. Decksträucher artgemäß ähnlicher 
Ausdehnung wie die unter Nr. 6 aufgeführten 
Obstbäume, z. B. Flieder, Goldregen, 
schwachwachsender Haselnuss, Holunder, 
Kornelkirsche, Sanddorn, Schmetterlingsstrauch, 
Schneeball, Tamariske bis 4 m Höhe 

1 m geschlossene 
Bestände mit mehr als 
3 Gehölzen: 2m 

2 m 4 m

über 4 m Höhe 1,50 m geschlossene 
Bestände mit mehr als 
3 Gehölzen: 3m 

3 m 6 m
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Artgemäß mittelgroße oder schmale Bäume wie 
Birken, Blaufichten, Ebereschen Erlen, Robinien 
("Akazien"), Salweiden, Serbische Fichten, Thujen, 
Vogelbeeren, Haselnuss, Weißbuche, Weißdorn u. 
deren Veredelungen, Zieräpfel, Zierkirsche, 
Zierplaume

2 m geschlossen 
Bestände mit mehr als 
3 Gehölzen: 4 m

4 m 8 m
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Großwüchsige Arten von Ahornen, Buchen, Eichen, 
Eschen, Kastanien, Linden, Nadelbäumen, 
Pappeln,Plantanen, Atlaszeder, Baumweide einschl. 
Trauerweide, Douglasie, Eibe, Lärche, Roßkatanie, 
Schwarzkiefer, Silberahorn, Trompetenbaum, Ulme

8 m einzeln steh. 
Großwüchsige Bäume, 
ausgenom. 
Nadelbäume: 6 m

8 m 16 m

a) Grundstücken in Innerortslage, soweit nicht in Spalte c 

aufgeführt 

b) Grundstücken im Außenbereich, soweit nicht in  Spalte c 

aufgeführt

c) Weinbergen in erklärter Reblage und 

erwerbsgartenbaulich genutzten Grundstücken in erklärter 

Gartenbaulage, soweit sich die Anlage oder Pflanzung an 

deren südl., östl. oder westl. Seite befindet.

�Kein Abstand gegenüber Grundstücken im 
Außenbereich, die Wald, Hutung, Heide oder Ödung sind 

oder die landwirtschaftlich oder gartenbaulich sonst nicht 

genutzt werden, nicht bebaut sind und auch nicht als 

Hofraum dienen (§ 19 Abs. 1 Satz 1.)

Die Abstände vermindern sich gegenüber Grundstücken 

im Außenbereich um diejenige Entfernung, auf  die diese 

Grundstücke von der Grenze an gerecht landwirtschaftlich 

oder gartenbaulich nicht genutzt, nicht bebaut sind und 

auch nicht als Hofraum dienen (§ 19 Abs. 2.).

Kein Abstand im nachbarlichen Verhältnis zwischen 

öffentlichen Straßen und Gewässern und den an sie 

angrenzenden Grundstücken (§ 21 Abs. 1 Nr. 1).

�Kein Abstand für Einfriedigungen und Pflanzungen, die 
zum Uferschutz dienen oder die zum Schutz von 

Böschungen oder steilen Abhängen erforderlich sind (§ 21 

Abs. 3).

�Kein Abstand, wenn sich die Spaliervorrichtungen oder 

die Pflanzung hinter einer geschlossenen Einfriedigung 
befindet, ohne diese zu übertragen (§ 20).

Ziersträucher, Laub- und Nadelbäume

NACHBARSCHAFTSRECHT © 2008 – RA Horst-Rüdiger  Meyer auf der Heyde
Wilhelmstraße 5 * Bad Urach * www.madh.de

Problemstellungen

• Sonderfragen: 

– Über-/Unterlieger  

• einseitige Vertiefung

• einseitige Erhöhung

– Messung

• Austritt aus der Erde

• Mehrhöhe 

– Verjährung

– Verwirkung (aktives Nichtgeltendmachen)

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Problemstellungen

Einseitige Vertiefung
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Problemstellungen

Einseitige Erhöhung

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Problemstellungen

Feststellung der Grenzabstände
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Problemstellungen

Feststellung der Mehrhöhe
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Problemstellungen

Feststellung der Mehrhöhe
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Problemstellungen

• Sonderfrage Verjährung
– 5 Jahre ab 1. Juli nach der Pflanzung 

(§ 26 Abs. 1 S. 1 NRG)
– + 1 Jahr bei gezogenen Gehölzen (§ 26 Abs. 1 S. 2 NRG)
– 5 Jahre ab Veränderung der Ausdehnung von Gehölzen

(§ 26 Abs. 1 S. 3 NRG)
– nicht bei Erneuerung / entspr. Ausbesserung 

(§ 26 Abs. 2 NRG)
– nicht hins. Rückschnitt, Herüberragen, Verkürzung, 

Wurzeleindringen (§ 26 Abs. 3 NRG)
– nicht hins. Gefahr drohender Anlagen oder Gebäudeeinsturz, 

Vertiefung, Abkaufsrecht  betr. Überbau, Notwegerecht, 
Grenzabmarkung, Grenzbaumbeseitigung (§ 924 BGB) 

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Problemstellungen

• BGB-Regelungen

– Vertiefung (§ 909): ggf. Abstützung

– Überhang (§ 910): Abschnittrecht, falls 
Beeinträchtigung

– Überfall (§ 911): Früchte gehören dem Nachbarn

– Überbau (§ 912) : 

• Duldungspflicht bei leichter Fahrlässigkeit, 
sofern nicht sofort Widerspruch

• Geldrente

• kein Grundbucheintrag

NACHBARSCHAFTSRECHT © 2008 – RA Horst-Rüdiger  Meyer auf der Heyde
Wilhelmstraße 5 * Bad Urach * www.madh.de

Problemstellungen

• Grundstücksgestaltung und -nutzung
– allgemein:

• Beseitigungs- und Unterlassungsanspruch des 
Eigentümers (§ 1004 BGB): tatsächl. Nutzung 
z. B. durch Baukran, Werbemittel, Zu- oder 
Abgangsbehinderung, Videoüberwachung, 
nicht: blendender Anstrich (?), 
Blickbehinderung

• Vermieter-/Mieter-Verhältnis
– Tierhaltung
– Grillpartys

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Problemstellungen

• Grundstücksgestaltung und –nutzung

– Emissionen/Immissionen

• keine oder unwesentliche Beeinträchtigung

• ortsübliche oder wirtschaftlich zumutbare 
Nutzung

– Wohnungseigentum außerdem: 

• Teilungserklärung

• Sondernutzungsrecht

• Stellplatzproblematik

NACHBARSCHAFTSRECHT © 2008 – RA Horst-Rüdiger  Meyer auf der Heyde
Wilhelmstraße 5 * Bad Urach * www.madh.de

Problemstellungen

• Kosten der Anlagennutzung (Wohn-/Kinderanlage, 
Gemeinschaftsräume, Parkplätze u. a. m.)

– Eigentum

– Wohnungseigentum

– Vermieter-/Mieterverhältnis

– Hausordnung

– „Störer“

http://www.madh.de
http://www.madh.de
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Gern beantworte ich nun Ihre Fragen:
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Horst-Rüdiger Meyer auf der Heyde
Rechtsanwalt,

Streitschlichter beim Amtsgericht Bad Urach, 
Vertragsanwalt von Haus & Grund und ADAC

MADH Rechtanwälte
Wilhelmstrasse 5
72574 Bad Urach

Telefon: 07125 / 1756
Telefax: 07125 / 7935

kanzlei@madh.de
www.madh.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

http://www.madh.de
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